
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Generalversammlung des Heimat- und Verschönerungsvereins 

„Oldenburgische Schweiz“ Damme e.V. ,  

am Mittwoch, 18. März 2026, 19.30 Uhr, 

auf der Diele des Hofes Börger in Ihlendorf 

 

 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 

Vorsitzender Wolfgang Friemerding eröffnet um 19.30 Uhr die Mitgliederversamm-

lung und begrüßt die erschienenen Heimatfreunde (32 lt. Anwesenheitsliste). Gegen 

die Feststellung der form- und fristgerechten Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

erhebt sich kein Widerspruch. Mit einer Gedenkminute wird an die verstorbenen 

Mitglieder erinnert. 

 

2. Eventuelle Aussprache und Genehmigung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung vom 17.04.2024 

 

Das Protokoll wird bei Enthaltung des Vorstandes einstimmig genehmigt.  

 

3. Aktivitäten des Vereins im Überblick und Berichte der Arbeitsgruppen 

3.1 Überblick des Vorsitzenden 

 

Bei seinem Rückblick beleuchtet Herr Friemerding insbesondere noch einmal die 

sieben Redezeit-Vorträge der letzten beiden Jahre und konstatiert eine zunehmende 

Popularität dieser Veranstaltungen. Er berichtet vom „Tag des offenen Denkmals“ am 

14.09.2025 auf dem ehemaligen Bergwerksgelände in Wempenmoor, und freut sich 

über ein riesengroßes Interesse der Öffentlichkeit;  über 500 Besucher wurden 

gezählt.  

Ab dieses Jahr werden auch wieder regelmäßige Begehungen auf dem Bergwerksge-

lände angeboten. Die im aktuellen Jahresprogramm bereits terminierten Führungen 

werden eh-renamtlich von Günter Etzler und Günter Hausfeld organisiert und durch-

geführt.  

 

3.2 Aktivitäten der AG Wassermühle Höltermann 

 

Mühlenwart Dr. Alfred Lindner berichtet, dass er zusammen mit Jürgen Arlt, inzwi-

schen aber auch mit dem Eigentümer der Mühle, Jan-Dirk Höltermann, den Besu-

chern beim Mahlen von Korn die Funktion der Mühle demonstriert und erklärt. Auch 

interessieren sich die Besucher für das Ein- und Auskuppeln der neu installierten 

Wasserradwelle. So könne sich das Wasserrad drehen, ohne den gesamten Mahlbe-

trieb in Gang zu setzen.  

Während der Öffnungstage, jeweils am ersten Sonntag in den Monaten von April bis 

Oktober, waren zahlreiche Besucher vor Ort. Auch weiterhin sind Fledermäuse als 



neue „Untermieter“ in der Mühle gern gesehen, was Herrn Klaus Potthoff von der 

Wald-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsschule Dammer Berge auch im laufenden Jahr 

dazu bewogen hat, eine „Fledermaus-Führung“ anzubieten. Am 30.08.2026 hält er in 

der Mühle einen Vortrag über das Leben der Fledermäuse.  

 

3.3 Aktivitäten der AG Wandern:  

 

Wanderwart Thomas Fabricius berichtet von den Wanderungen in den letzten beiden 

Jahren. In den Monaten März bis November fand je eine Wanderung statt. Als High-

lights berichtete er von den Strecken entlang der Hunte von Wildeshausen bis Dötlin-

gen, vom Besteigen des Trillenberges bzw. der Ankumer Höhe und der Fußreise im 

Wiehengebirge rund um den historischen Wartturm bei Lübbecke. Zu den jeweiligen 

Wanderungen wird in der bereits 35 Teilnehmer zählenden Whats-App-Gruppe ein-

geladen und durch OV-Mitteilungen informiert. Die Termine für 2026 stehen schon 

seit Februar auf der Homepage des Vereins. Wander-Termin ist grundsätzlich – wie 

bisher - der 2. Samstag im Monat, Start 13.00 Uhr. Besonders bewarb er die Wande-

rung in Wiehenhorst und Bad Essen am 10. Oktober des laufenden Jahres und freut 

sich auf viele Teilnehmer.  

 

3.4 Aktivitäten der AG Radwandern 

 

Radwanderwart Clemens Rießelmann teilt mit, dass im Jahre 2024 alle sieben ge-

planten Touren, die übrigens schon im April starteten, erfolgreich geradelt wurden. 

Im letzten Jahr allerdings musste die letzte Tour der Saison im Oktober wegen eines 

Unwetters abgesagt werden.  Im Schnitt waren je Tour ca. 27 Teilnehmer auf einer 

Strecke von ca. 34 Kilometern unterwegs. Insgesamt wurden in 2024 und 2025 fast 

440 Kilometer Heimat gefahren.  

 

3.5 Aktivitäten der AG Exkursionen 

 

Im Schnelldurchlauf zählte der Exkursionswart die in den letzten beiden Jahren 

angesteuerten Objekte und Lokalitäten auf und warb schon mal für die bevorste-

henden Exkursionen zum Fahrradwerk Kalkhoff und die OM Medien-Zentrale in 

Emstek am 26. März sowie für die Fahrt zum Landtechnikhersteller Amazone in 

Hasbergen-Gaste am 21. Mai 2026. 

 

3.6 Aktivitäten der Plattdeutsch-AG „Wi kürt Platt“ 

 

Gruppen-Sprecherin Waltraud Boving berichtet von einer sehr guten Beteiligung der 

Treffen zur Pflege der plattdeutschen Sprache, die jeden ersten Mittwoch im Monat 

um 15.00 Uhr bei Kaffee und Kuchen in der Traditions-Gaststätte Schmitz-Pion in 

Osterdamme stattfinden. Zwischen 15 und 20 Personen sind jedes Mal vor Ort. Au-

ßerdem finden dort viermal jährlich die Kring-Versammlungen des Heimatbundes 

für das Oldenburger Münsterland statt. 

 



3.7 Aktivitäten der AG Familienkunde 

 

Als Sprecher der Arbeitsgruppe berichtet Ludger Rohe über die Arbeit der Mitglieder, 

die sich – nach wie vor - an jedem ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Gast-

haus Pellenwessel in Neuenwalde treffen. Die Familienforscher besprechen dort eine 

große Bandbreite familienkundlicher Themen und nehmen Stellung zu entsprechen-

den Anfragen aus dem In- und Ausland, die dann in der Regel von Lis Wöbkenberg 

oder Heinrich Kessing, Dümmerlohausen, bearbeitet werden. 

 

3.8 Aktivitäten der AG Stadtmuseum 

 

Museumsleiter Wolfgang Friemerding gibt einen Überblick zu den Besucherzahlen 

im Jahr 2025 und stellt fest, dass knapp 800 Personen an den zwei üblichen Wochen-

tagen mittwochs und sonntags jeweils nachmittags zwischen 15 und 18 Uhr das Mu-

seum besucht haben. 43 % der Gäste waren Kinder, die meist als Schulklassen zu an-

gepassten Zeiten die Sonderführungen von den Museumshelfern in Anspruch neh-

men.  

Zehn ehrenamtlich tätige Museumshelfer wechseln sich bei den Aufsichten ab. Wäh-

rend Ursula Friemerding, Christoph Graw und Werner Welzel neu hinzukamen, wur-

de Helmut Grewer aus dem Museumsteam verabschiedet.  

Die derzeitige Sonderausstellung „US-Auswanderung im 19. Jahrhundert aus Dam-

me“ zieht viele auswärtige Besucher an.  

Herr Friemerding weist auf die „Neuen Nachrichtenblätter“ des Vereins hin. Die seit 

2008 erscheinenden Mitteilungsblätter – inzwischen sind weit über 300 Ausgaben 

vorhanden – enthalten viele heimatkundliche Informationen und ausführliche Be-

richte über fast alle Veranstaltungen und aktuelle Themen des Dammer Heimatver-

eins.  

Ca. 50 Bücher und sonstige Medien werden im  Museum zum Kauf angeboten. Neu 

im Programm sind das Buch über den Mäßigkeitsverein Damme von Dr. Jürgen 

Kessel und die im museumseigenen Verlag erschienene Publikation über die 125jäh-

rige Geschichte des Dammer Heimat- und Verschönerungsvereins „Oldenburgische 

Schweiz“ e. V. von 1897, in der Wolfgang Friemerding die Entwicklung des Vereins 

als Pionier und Wegbereiter für den hiesigen Tourismus aufzeichnet. 

 

4. Kassenbericht der letzten zwei Jahre 

 

Kassenwart Jürgen Osterhues stellt die Einnahmen und Ausgaben für die Berichts-

jahre 2024 und 2025 vor und muss für beide Jahre nicht unerhebliche Fehlbeträge 

feststellen. Während für 2024 Jahr das Minus noch bei 1.458,30 Euro liegt, errechnet 

sich für 2025 bereits ein Fehlbetrag in Höhe von 7.029,60 Euro, was hauptsächlich 

mit den Kosten für Layout und Druck der neuen Vereinschronik (s. o.) und den Kauf 

eines PC für das Stadtmuseum begründet wird. 

Unterm Strich verringert sich dadurch das Gesamt-Guthaben des Vereins zum 

31.12.2025  von 25.651,53 Euro (am 01.01.2024) auf 17.163,63 Euro. Mit einem 



Girokonto-Guthaben in Höhe von rund 19.000 Euro (Stand heute) sei der Verein 

finanziell aber insgesamt gut aufgestellt.  

Mit Blick auf die Anschaffung eines XXL-Monitors für die Bergwerks-Führungen teilt 

Herr Friemerding mit, dass dafür und zukünftig für größere Investitionen häufiger 

Zuschüsse bei den hiesigen Stiftungen beantragt werden sollen.  

 

4.1 Bericht der Kassenprüfer für diesen Zeitraum     

 

Der Kassenprüfer Franz Kraimer berichtete, dass er am 14.03.2026 zusammen mit 

Heinz Susok die Kasse geprüft habe. Alle Einnahmen und Ausgaben wurden ord-

nungsgemäß verbucht und belegt. Es gab keine Beanstandungen und eine ordnungs-

gemäße Kassenführung wurde bescheinigt.  

 

4.2 Entlastung des Kassenwartes sowie des Vorstandes 

 

Die Kassenprüfer bitten um Entlastung des Kassenwartes und der weiteren Vor-

standsmitglieder.  Die entsprechende Abstimmung wird bei Enthaltung der Betrof-

fenen einstimmig angenommen. 

 

4.3 Bestätigung/Wahl der Kassenprüfer 

 

Zur Prüfung der Kasse für die nächsten zwei Jahre werden Franz Kraimer und Heinz 

Susok einstimmig wiedergewählt. 

 

5. Anfragen und Anregungen 

 

Mühlenwart Dr. Alfred Lindner bedankt sich bei der Eigentümer-Familie Hölter-

mann für ihr großes Engagement für den Erhalt und den Betrieb der Wassermühle. 

Lindner sowie Jürgen Arlt nehmen fast alle laufenden Reparaturarbeiten selbst vor. 

Der separate Mühlen-Kassenbestand wurde mit 888,54 € beziffert. 

 

Wolfgang Friemerding beendet die Mitgliederversammlung um 20.40 Uhr mit einem 

Dank an die Gastgeberin Maria Börger und alle Anwesenden. 

 

 

 

    Wolfgang Friemerding                                                            Ludger Migowski 

            Vorsitzender                                                                          Schriftführer  


